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Das Unternehmen Veolia Water Solutions 

& Technologies wurde auf Grund seiner 

Tochtergesellschaft SIDEM, Spezialist für thermisches 

Entsalzen (Veolia WST-Sidem), ausgewählt, eine der 

größten Entsalzanlagen der Welt in Saudi-Arabien 

zu entwerfen und zu errichten. Die Anlage ist 

von großer nationaler Bedeutung, produziert sie 

doch täglich 800.000m³ entsalztes Wasser für die 

Industriestadt Jubail und für die östlichen Gebiete 

von Saudi-Arabien - eine Wüstenregion, die massiven 

Industrialisierungsplänen und einer wachsenden 

Bevölkerung entgegen sieht. Metso Automation wurde 

als Lieferant der 310 Ventile ausgewählt, die für dieses 

aufwändige Projekt benötigt werden.

Die Auftragsvergabe an Veolia Water hat einen 

Wert von 945 Millionen US Dollar (702 Million Euro) 

und gilt für die komplette Konstruktion und den 

Bau der Entsalzanlage durch Veolia WST-Sidem. Die 

Anlage ist Teil eines unabhängigen Wasser- und 

Energieerzeugungsprojekts (IWPP), das unter der 

Leitung von MARAFIQ, Power and Water Utility, für 

Jubail und Yanbu in Saudi-Arabien steht. Mit diesem 

Projekt soll im Osten von Saudi-Arabien nicht nur 

die Bereitstellung von entsalztem Wasser langfristig 

steigen, sondern auch 2.750 Megawatt Strom 

produziert werden.

Das gesamte IWPP-Projekt wird von einem 

Entwicklungskonsortium getragen, das sich aus 

Suez Energy International in Zusammenarbeit mit 

ACWA Power and Gulf Investment Corporation 

zusammensetzt, die zwecks Engineering, Beschaffung 

und Konstruktion des Entsalz- und Kraftwerks 
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wiederum einen Vertrag mit einem weiteren 

Konsortium abgeschlossen haben. Die 

Mitglieder dieser Vereinigung sind General 

Electric (USA), Hyundai Heavy Industries 

(Korea) und SIDEM (Frankreich). Innerhalb der 

Konstruktionsvereinbarung des neuen Wasser- 

und Kraftwerks liefert Veolia WST-Sidem 

die thermischen Entsalzungssysteme durch 

Wiederverwendung der Hitze des Kraftwerks. 

General Electric liefert die Ausrüstung für 

das Kraftwerk, und Hyundai Heavy Industries 

übernimmt die Konstruktion der Meerwasser-

Entnahmeanlage sowie die Entsorgung von 

Ausschuss. 

Die Entsalzanlage basiert auf der einzigartigen 

Mehrstufen-Destillation (MED) von SIDEM und 

schließt 27 Entsalzungseinheiten ein, von der 

jede eine Kapazität von 29.630 m³ pro Tag 

bietet, sowie eine Re-Mineralisierungsanlage.

Der MED-Prozess ist eine der führenden 

Technologien innerhalb des Projekts. Damit 

wird die Abwärme des Kraftwerks wieder 

eingebracht und zur Verdampfung des 

Meerwassers bei geringer Temperatur  

genutzt. Da der Stromverbrauch niedrig ist  

(nur ein Drittel von vergleichbaren anderen 

Prozessen), ist dies die ideale Lösung zum 

Entsalzen von Meerwasser, das normalerweise 

große Mengen an Energie fordert. 

Mehr als 300 Ventile von Metso Automation 

wurden für diese Entsalzanlage bestellt, der 

überwiegende Teil davon sind Jamesbury 

Wafer-Sphere Stellklappen mit Durchmessern 

zwischen  80 und 1.100 Millimetern. Neles 

Neldisc Ventile der Baureihen LW und L6 sowie 

Finetrol Ventile ergänzen die Lieferung, die 

im ersten Quartal 2008 beginnt. Das Projekt, 

soll bis zum Jahr 2010 umgesetzt werden und 

dient dazu, die steigende Bevölkerungszahl 

im Osten Saudi-Arabiens, dem Land mit dem 

größten Ölvorkommen weltweit, zu versorgen.

Weitere Informationen:

karine.jadot@metso.com
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